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VERANSTALTET DER VERBAND DER RESTAURATOREN
DEN EUROPÄISCHEN TAG DER RESTAURIERUNG
IN DEUTSCHLAND.

Deutschland- und europaweit geben Restauratorinnen und 
Restauratoren an diesem Sonntag exklusive Einblicke in ihre 
Arbeitsplätze, die sich in Museen, privaten Ateliers, den Hoch-
schulen, Denkmalämtern, Archiven und Schlösserverwaltungen
befinden.

WIR ERHALTEN, WAS UNS BEWEGT lautet das Motto des  
Jahres. Entdecken Sie die faszinierende Vielfalt des kulturel-
len Erbes. Erfahren Sie, warum Kulturgut Menschen berührt 
und wie Restauratorinnen und Restauratoren die Objekte 
bewahren.

Geboten wird ein vielfältiges analoges und digitales
Programm!

Teilen Sie an diesem Tag mit uns die Begeisterung für das
Erforschen und Bewahren von Kunstwerken und Kulturgütern.

Wir freuen uns auf Sie!

Alle Restauratorinnen und Restauratoren, Veranstaltungsorte
und digitalen Angebote finden Sie unter

WWW.TAG-DER-RESTAURIERUNG.DE

Staatliche Schlösser und Gärten Hessen
Schloss, 61348 Bad Homburg v. d. Höhe 
T. +49 (0)6172 9262-0, F. +49 (0)6172 9262-190
www.schloesser-hessen.de, info@schloesser.hessen.de
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Außenseitengestaltung (Mitte und links):
Verband der Restauratoren (VDR) e. V.



Die SG betreuen 48 Kulturdenkmale im Besitz des Landes Hessen. 
Dazu gehören Schlösser, Burgen, Klöster, Gärten, Parks, ehemalige rö-
mische Kastelle und zahlreiche Einzeldenkmale. Sie alle spiegeln die 
reiche Geschichte des Bundeslandes wider. 

Das Kulturerbe zeigt sich in jeder Hinsicht vielfältig: Der nördlichste 
Kulturschatz ist das Hafenbecken von Bad Karlshafen, der südlichste 
das Schloss Hirschhorn. Weit im Westen liegt die Burgruine Ehren-
fels und im Osten das Kloster Cornberg. Mit Limes-Kastellen aus dem  
2. Jahrhundert und dem Zeppelin-Denkmal aus dem 20. Jahrhundert 
vereinen die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen Denkmale aus 
fast zwei Jahrtausenden unter einem Dach. 

Dem gesetzlichen Auftrag, diese Kulturschätze zu bewahren, zu erfor-
schen und der Öffentlichkeit zu vermitteln, kommen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in der Bad Homburger Hauptverwaltung sowie in 
den Außenstellen und Revieren mit Leidenschaft nach. 

So auch in den Restaurierungswerkstätten, die hauptsächlich das mo-
bile Kulturerbe in den Museumsschlössern, Klöstern und Parkanlagen 
der SG betreuen. Restauratorinnen und Restauratoren der Fachrich-
tungen Gemälde/gefasste Objekte, gefasste und holzsichtige Möbel 
und Holzobjekte, kunsthandwerkliche Objekte, Textil, Wandmalerei und 
Objekte aus Stein und präventive Konservierung untersuchen, erfor-
schen, konservieren und restaurieren die Objekte, um sie zu erhalten 
und den Besucherinnen und Besuchern zu präsentieren. 

Weitere Informationen: www.schloesser-hessen.de

Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen (SG)

Offene Restaurierungswerkstätten
11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Folgende Werkstätten haben für Sie geöffnet: 

•	 Kunsthandwerkliche Objekte
•	 Gefasste Möbel-/Holzobjekte
•	 Gemälde
•	 Möbel-/Holzobjekte mit veredelter Oberfläche
•	 Textilwerkstatt

Hinweis:
Die Restaurierungswerkstätten des Schlosses Bad Homburg können 
ohne Voranmeldung besucht werden. 

Themenschwerpunkte der Werkstätten 
Zeit, die uns antreibt
Zeit bewegt – in der Restaurierung und in den Objekten. Alles verändert 
sich, alles vergeht ein Stück weit, und gerade dieser Prozess macht Re-
staurierung so bedeutsam: Bewahrt wird, was sonst verloren ginge. Uh-
ren stehen dafür sinnbildlich: Sie zeigen nicht nur den unaufhörlichen 
Lauf der Stunden, sondern sind auch Instrumente, die anzeigen, dass 
Kunstobjekte konserviert werden müssen, um Vergänglichkeit und Be-
wahrung ins Gleichgewicht zu bringen.

Erfahrungen mit Textilien
Textilien erzählen Geschichten, doch ihre Restaurierung ist oft voller 
Herausforderungen. Manchmal lassen sich Schäden nicht mehr rück-
gängig machen – dann zählt der bestmögliche Erhalt. Neue Methoden 
tragen dazu bei, die Wiederherstellung schonender und präziser zu er-
reichen.

Herausforderungen durch Klimawandel
Was uns bewegt, ist auch die Sorge um die Zukunft: Klimatische Verän-
derungen beeinflussen Ausstellungsräume. Neue Schädlinge wandern 
ein, gewohnte Bedingungen verändern sich. Restauratorinnen und Re-
stauratoren arbeiten an Strategien, um Kulturgut trotz Klimawandel für 
kommende Generationen zu bewahren.

Entdecken Sie, wie vielfältig das Motto „Wir erhalten, was uns 
bewegt“ gedacht werden kann – und was die SG in der Res-
taurierung antreibt.

Programm im Schloss Bad Homburg

Die Restaurierungsabteilung der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Hessen (SG) öffnet zum Europäischen Tag der Restaurierung im 
Schloss Bad Homburg ihre Türen und lädt ein, hinter die Kulissen der 
Restaurierungswerkstätten zu blicken. 
Der vom europäischen Dachverband der Restauratorenverbände 
(E.C.C.O.) organisierte Aktionstag steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Wir erhalten, was uns bewegt“.

Im Mittelpunkt stehen besondere Einblicke in die Bewegung von und 
durch Objekte. Nach ihrem Erwerb legen Sammlungsgegenstände oft 
weite Reisen zurück, bevor sie an ihrem Zielort ankommen. Auf diesem 
Weg sorgen Restauratorinnen und Restauratoren für sicheren Transport 
und fachgerechte Lagerung. Doch ein Objekt bleibt selten dauerhaft an 
einem Ort: Es wandert zwischen Museum, Depot und Werkstatt. Auch der 
Leihverkehr zwischen Museen, der viele Ausstellungen überhaupt erst 
möglich macht, spielt eine entscheidende Rolle beim Thema Bewegung. 
 
Doch Objekte werden nicht nur bewegt – sie bewegen auch. Sie berüh-
ren Besucherinnen und Besucher in den Ausstellungen, und sie prägen 
den Arbeitsalltag der Restauratorinnen und Restauratoren, die sich für 
ihren Erhalt und ihre Bewahrung einsetzen. Zugleich bewegen uns die 
Herausforderungen unserer Arbeit: die Bekämpfung von Schädlingen, 
die Anpassung an die Folgen des Klimawandels oder die Frage, wie wir 
den Nachwuchs für diesen besonderen Beruf gewinnen können.

Das Programm richtet sich dahingehend auch an Berufseinsteigerin-
nen und -einsteiger, die sich für die Ausbildung zum Restaurator/zur 
Restauratorin interessieren und sich darüber informieren möchten.

Europäischer Tag der Restaurierung 


